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Kalleſches Fageblatt

udonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart erl Beſtellgeld
nſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

C e ähh Große Ulrichſtraße Nr 87

e d rege F DExpeditton Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke andberm eted und in ſämmtlichen Filialen s
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

General
für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amtlkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Sonnabend den 23 Mai 1896

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Gudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Drug und Verlag von D Kutſchbach in Halle a g

Fernſprecher 313

t

Abonnements
auf denGeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Juni
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Vom Aſſeſſoren Paragraphen
Halle 22 Mai

Wie beſtimmt verlautet wird die Seſſion des preußiſchen Land
tags über Pfingſten hinaus eigentlich nur deshalb verlängert weil

die Regierung noch immer hofft den Geſetzentwurf betreffend die
Richtergehälter und die Ernennung der Gerichtsaſſeſſoren durch
zuſetzen Dieſes Geſetz iſt ihr den Aufwand von Zeit und 150
200 000 Mark an Diäten und ſonſtigen Koſten werth Ueber die
Richterbeſoldung hat man ſich längſt geeinigt und das Geſetz
wäre vor Pfingſten in beiden Häuſern erledigt wenn der Juſtiz
miniſter damit nicht und zwar wie allgemein anerkannt wird
ohne zwingenden ſachlichen Zuſammenhang die Frage der Er
nennung der Gerichtsaſſeſſoren verknüpft hätte Jn zwei nament
lichen Abſtimmungen in zweiter und dritter Leſung bei ungewöhnlich
ſtarker und gleichmäßiger Beſetzung des Hauſes und nach eingehender

Ueberlegung hat das Abgeordnetenhaus den vielumſtrittenen
Aſſeſſorenparagraphen abgelehnt wenn die Mehrheit beide Male
auch nicht groß war ſo dürften dieſe Abſtimmungen doch als end
giltige Kraftproben gelten weil die Parteien geſchloſſen auftraten
Der Juſtizminiſter ſpekulirt aber doch noch darauf dieſe Mehrheit
mit Hilfe des Herrenhauſes zu erſchüttern Er verweigert die
gewünſchte und von ihm ſelbſt für nothwendig gehaltene Regelung
der Richtergehälter wenn ihm nicht gleichzeitig der Aſſeſſoren
paragraph bewilligt wird indem er behauptet er müſſe ein Mittel
haben um den Andrang zur Richterlaufbahn einzudämmen Offen
bar rechnet der Juſtizminiſter darauf daß um den Preis des
Dienſtaltersſyſtems für die Richter ein Theil der bisherigen Mehrheit
des Abgeordnetenhauſes ſchließlich den Aſſeſſorenparagraphen be
willigen und einen wohlerwogenen Beſchluß umſtoßen wird

Dazu hat wie von Anfang an nicht zweifelhaft war das
Herrenhaus in ſeiner letzten vorgeſtrigen Sitzung die helfende
Hand geboten indem es den Paragraphen in einer auch dem
Juſtizminiſter zuſagenden Faſſung annahm welche beſagt daß die
Gerichtsaſſeſſoren auf ihren Antrag einem Amtsgericht oder
Landgericht oder einer Staatsanwaltſchaft zur unentgeltlichen Be

ſchäftigung überwieſen werden können und daß Gerichtsaſſeſſoren
die binnen vier Jahren nach ihrer Ernennung eine unentgeltliche
Beſchäftigung nicht beantragt oder erlangt haben aus dem
Juſtizdienſt ausſcheiden Das hat das Herrenhaus vorgeſtern mit
großer Mehrheit wie es ſchien nur gegen die Stimmen der
liberalen Bürgermeiſter angenommen Es war übrigens keiner
von den preußiſchen Herren ſondern der Kammergerichtspräſident
Drenkmann der am lebhafteſten dafür eintrat daß geſetzlich
das Recht und die Pflicht einer Auswahl unter den anzuſtellenden
Aſſeſſoren feſtgelegt werde Er ſagte offen daß nicht nur die
wiſſenſchaftliche und moraliſche Qualifikation ſondern auch die
geſellſchaftlichen Rückſichten dabei in Betracht kommen Wenn
man dieſen hohen richterlichen Beamten hörte ſo mußte man
glauben daß der Juſtizminiſter bisher eine ihm thatſächlich obliegende
Pflicht verabſäumt und Perſonen zu Richtern ernannt hat die
das Anſehen des Standes ſchädigen oder wie Herr Drenkmann
ſich ausdrückt verkümmern Wirklich in der Auswahl der Kandi
daten ſchien der Präſident des Kammergerichts das Mittel zu
erblicken welches die altpreußiſche Tradition beſeitigen könnte
wonach der Verwaltungsbeamte vom Offizier gar nicht zu ſprechen
geſellſchaftlich höher ſteht als der Richter Er ging weit über das
hinaus was der Juſtizminiſter zur Vertheidigung des Paragraphen
geſagt hat und erklärte nebenbei auch die Zuſtände in der Rechts
anwaltſchaft für unerträglich und nur dadurch zu beſſern daß die
Freiheit der Advokatur wieder aufgehoben werde

Die Verhandlungen im Herrenhauſe namentlich die Rede des
Herrn Drenkmann ſind geeignet das Mißtrauen dort wo es noch
nicht beſtand wachzurufen Umſomehr darf man geſpannt ſein ob
ſich im Abgeordnetenhauſe das Dutzend Männer finden wird um
die bisherige Mehrheit zur Minderheit zu machen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
un in Prökelwitz den Vortrag des Chefs des Militärkabinets

enerals v Hahnke und uuternahm früh und Abends Pürſch
gänge auf denen er je einen Rehbock ſchoß Geſtern Vormittag
herrſchte in Prökelwitz regneriſches Wetter Nachmittags klärte es
ſich auf Heute iſt der Kapitän z S v Wietersheim aus
Danzig zur kaiſerlichen Tafel geladen

Der Prozeß Zetſche und Genoſſen wegen Ent
wendung des Armee Verordnungsblattes mit dem kaiſerlichen
Gnadenerlaß kam heute vor der Strafkammer hieſigen Landgerichts

als in der Berufungsinſtanz zur Verhandlung Die Anklage
vertritt Staatsanwalt Dreſcher die Vertheidigung führt Rechts
anwalt Freudenthal Letzterer führte aus die Handlung der
Angeklagten ſei moraliſch verwerflich aber es fehle das Moment
der rechtswidrigen Aneignung Der Staatsanwalt tritt dieſer
Hypotheſe entgegen Das Gericht erkannte daß die Berufung zu
verwerfen ſei

Das Staatsminiſterium hielt heute Vormittag unter
Vorſitz des Reichskanzlers Hohenlohe eine Sitzung

Der Bundesrath nahm den Geſetzentwurf betr die
Abänderung des Zuckerſteuergeſetzes ferner den Geſetzentwurf
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs nach den
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Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

47 Fortſetzung Nachdruck verboten
Minna die gleich allen alternden Mädchen keinen höheren

Wunſch kannte als unter die Haube zu kommen dachte in
dieſer Beziehung weniger vernünftig und quälte den armen
Ferdl mit thörichter Eiferſucht Dieſer letzteren entſprang denn
auch der Wunſch ſich ihr Schickſal verkünden zu laſſen

Es war ein klarer Spätſommertag als das alte Liebespaar
angethan mit dem beſten Sonntagsſtaat zum Thore hinaus
vanderte und die Richtung nach dem Zigeunerlager einſchlug

Als daſſelbe erreicht war hatte der brave Ferdl einen ſo
hölliſchen Durſt wie er ſagte daß er ſich vorerſt nach einem kühlen

Trunke umſah und als er eine halbe Vöslauer an einem
fliegenden Schank erhandelt erklärte er zuerſt die Kehle anfeuchten
und dann Umſchau halten zu wollen

Die ſchwarze Minna war anderer Meinung ſie ließ ihren
Herzallerliebſten auf der roh gezimmerten Holzbank ſitzen und
eilte den Zelten zu woher lauter Jubel ertönte und wo die
neugierigen Burſchen ſich um die braunen Leute drängten

Jn ſtiller Beſchaulichkeit trank Ferdl indeſſen ſeinen Wein
Da weckten ihn die Töne einer Geige aus ſeinem träumeriſchen
dinbrüten Lauſchend hob er das Haupt Es war ein Czardas
der von Meiſterhand geſpielt ward

Wehmuth überkam den Blonden Juſtament wie der
Dannfy fiedelt der Zigeuner dort der arme Haſcher hab lang
nöt an ihn dacht wie mags ihm ergehen Wahrſcheinlich iſt
r ſchon lang todt

Klein und Groß wirbelte luſtig durcheinander bei den Klängen
der Geige

Da verſtummte dieſe plötzlich mit einer ſchrillen Diſſonanz
und eine Stimme rief den Lärm übertönend

Ja is denn das möglich Dannfy Arpad alter Spezi
biſt s oder biſt s nöt
Sofort bildete ſich ein Kreis um den Spieler Der blonde

Ferdl hatte den blinden Geiger umarmt und Thränen der
Rührung ſchimmerten in ſeinen Augen wozu der ſchnell ge
noſſene ſtarke Wein wohl auch Einiges beigetragen haben mochte

Nun kam auch noch die ſchwarze Minna dazu um ihren
ehemaligen Kollegen herzlich zu begrüßen Sie war ausnehmend

uter Laune denn eine der Zigeunerinnen hatte ihr mit voller
Beſtimmtheit geſagt daß ihr ein großes Glück durch eine blond
haarige Perſon bevorſtände und daß mit dem Reichthum auch
die Heirath und durch dieſe der Kinderſegen kommen werde

Vielleicht hatte die ſchlaue Prophetin das Pärchen beiſammen
geſehen und dem blonden Ferdl die Rolle des Beglückers zu
getheilt Die Minna war natürlich feſt davon überzeugt daß
die Zigeunerin das Richtige getroffei habe

Jn den Erholungspauſen unterhielt ſich Dannfy mit ſeinen
Freunden auch er war ſehr erfreut den gutmüthigen Burſchen
wiedergefunden zu haben der ihm einſt das Leben gerettet wenn
die Erinnerung an jene entſetzliche Nacht welche ſo lebhaft her
aufbeſchworen ward ihn auch mächtig erſchütterte

Es dunkelte ſchon als Ferdl ſich zum Fortgehen rüſtete
und bei dem herzlichen Abſchied ward ein baldiges Wieder
ſehen beſtimmt

Dieſes erfolgte auch an einem der nächſten Tage und zwar
kam Ferdl jetzt allein um ſeinen alten Freund zu beſuchen und

ie Flaſche war geleert und jetzt erinnerte ſich Ferdl ſeiner Pläne für die Zukunft zu machen denn geholfen mußte dem
Pflichten als Kavalier erhob ſich und begab ſich gleichfalls
nach den Zelten

Dort ward getanzt geſcherzt gelacht Jung und Alt

armen Haſcher werden das ſtand feſt bei ihm und bei den
igeunern würde er völlig verlumpen
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Beſchlüſſen des Reichstages an Der Vorlage vom S8 betr die
Kontingentirung neu entſtandener kleiner landwirthſchaftlicher
und Materialbrennereien ſowie den Beſchlüſſen des Landes
ausſchuſſes von Elſaß Lothringen betr die Gewerbeſteuer und
Wandergewerbeſteuer wurde die Zuſtimmung ertheilt Der Bundes
rath hat ferner beſchloſſen den Abgabentarif für den Nordoſtſee
kanal dem Kaiſer zur Vollziehung vorzulegen Die Reichstags
beſchlüſſe zu der Novelle zum Genoſſenſchaftsgeſetz und zu
dem Jnitiativ Gefetzentwurf betr die Aufhebung des Jmpf
geſetzes wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen

Zur künftigen Behandlung des Bürgerlichen
Geſetzbuchs im Reichstage ſchreibt die Frankf Der Plan
geht dahin die zweite Leſung in der Kommiſſion bis Mitte Juni
etwa zu beenden Dann ſoll die zweite Leſung im Plenum etwa
am 22 Juni beginnen Man nimmt an daß ſie etwa 2 Wochen
dauert und daß dann die dritte Leſung am 6 oder 7 Juli ſtatt
finden und in einigen Tagen erledigt werden könnte Auf dem
Papier macht ſich dieſer Plan ganz gut Thatſächlich kommt es
wahrſcheinlich ganz anders Es ſprechen da ſehr verſchiedene
Faktoren mit nicht zuletzt auch das Wetter denn eine ordent
liche Sommerhitze pflegt den Schluß der Seſſion zu beſchleunigen
Nachdem aber der Kaiſer ſich für die unverweilte Verabſchiedung
des Bürgerlichen Geſetzbuches ausgeſprochen hat werden natürlich
von Seiten der Regierung und einzelner Parteien energiſche An
ſtrengungen gemacht werden das Werk zu vollenden Wenn es
gelingt ſo müßten alle Diejenigen eine gewiſſe Beſchämung
empfinden die bisher ein vergleichsweiſe ſo geringfügiges Werk
wie die Reform der Militärſtrafprozeßordnung verzögert habenDaß für dieſe letztere die bisherigen Hinderniſſe eſeitigt ſeien

wird von verſchiedenen Seiten angenommen u A auch von der
Kreuzztg die ſich darauf beruft daß der Erfolg Keinem Recht

gegeben hat der an die bei der Penſionirung des Generals
v Spitz aufgetauchten Kriſengerüchte nicht glauben wollte

GBetreffs der Verſteuerung der Miethverträge
hat der Finanzminiſter folgende Entſcheidung getroffen Nach der
Tarifſtelle 48 des Stempelſteuergeſetzes vom 31 Juli 1895 ſind
Miethsverträge nach der Dauer ihres Beſtehens während des
einzelnen Kalenderjahres zu verſteuern Der Berechnung des
Miethsſtempels iſt deshalb derjenige Betrag zu Grunde zu legen
welchen der Miether nach vertragsmäßiger Feſtſetzung für die
Dauer des Miethsverhältniſſes innerhalb des betreffenden Kalender
jahres als Miethszins zu zahlen hatte Macht der Vermiether von der
ihm geſetzlich zuſtehenden Befugniß Gebrauch den Stempel für mehrere
Kalenderjahre im Voraus zu bezahlen ſo darf dadurch eine
Verminderung der Abgabe wie ſie bei der Einzelverſteuerung
nach Kalenderjahren zu entrichten ſein würde nicht eintreten
Der Miethsſtempel bemißt ſich daher bei nicht
nach der Summe der auf die einzelnen Kalenderjahre entfallenden

Miethszinſe ſondern nach der Summe der h
wie ſie ſich für die Kalenderjahre im Einzelneu ergeben
Erreicht der Vertrag vor Ablauf derjenigen Zeit für welche die
Vorausverſteuerung bewirkt iſt ſein Ende ſo wird der zuviel
entrichtete Stempel auf Grund des 8 25 Buchſtabe a und der
Tarifſtelle 48 Buchſtabe a Abſatz 5 des Geſetzes zurückerſtatte

Jm deutſchen Tiſchlergewerbe macht ſich augen
blicklich eine Bewegung geltend welche von den Meiſtern und

als dieſe eine Woche ſpäter ihre Zelte abbrachen um ſich weſt
wärts zu wenden

Jn einer kleinen nach dem Hofe zu gelegenen Kammer die
bisher ein armer Knabe Ferdl s Firmpathe bewohnt ward noch
ein zweiter Gaſt einlogirt der blinde Geiger

Vorerſt gab ihm der blonde Ferdl deſſen beſcheidene Wirth
ſchaft immer noch die alte Tante führte den Unterhalt und
wenn der Geiger ſich erſt ein wenig eingewohnt haben würde
war beſchloſſen worden daß der Schani ſo hieß Ferdl s Firm
pathe die Waiſe eines verunglückten Kameraden den Blinden
in ſeinen Freiſtunden geleiten ſolle Sicherlich würde der
blinde Geiger welcher gleich dem beſten Virtuoſen zu ſpielen
verſtand ſo viel verdienen daß er reichlich ſein Auskommen
hatte Dankbar und zufrieden hatte Dannfy die Gaſtfreund
ſchaft ſeines Retters angenommen erſchien es ihm doch als ein
günſtiges Vorzeichen daß der Zufall dieſes Wiederfinden nach
ſo langer Trennungszeit gefügt

25 Kapitel
Der blinde Geiger

Frau Brigitta Riedel lag ſchwer erkrankt darnieder Jn
der letzten Zeit hatte ſie doch zu Schweres getroffen und ſeit
dem Selbſtmard ihrer Enkelin war ſie nie wieder recht
froh geworden

Wohl wurde ſie ſpäter durch die Geſellſchaft der blonden
Marie etwas zerſtreut und erheitert doch nachdem auch dieſe
ſie verlaſſen um in die Villa Falkland überzuſiedeln fühlte ſie
ſich gänzlich vereinſamt und verſank immer mehr in düſteres
Hinbrüten Jhre Traurigkeit ward noch dadurch geſteigert daß
ſie die Bemerkung machen mußte wie Marie deren Glück ſie
ſo redlich gefördert ſie gänzlich vergeſſen habe denn auch nicht
das kleinſte Erinnerungszeichen war der Greiſin von der Un
dankbaren geworden ſeitdem dieſe ihr Haus verlaſſen hatte

Unſere Mary dagegen hatte ſeit ihrer Entfernung aus
Wirklich zog Dannfy a nicht weiter mit den Nomaden Ottenring nichts mehr von der Kartenlegerin gehört auch dag
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Geſellen gemeinſchaftlich ausgehend ſich beſonders gegen die Möbel
händler richtet Die Bewegung geht von Breslau aus Man
iſt dort mit poſitiven Vorſchlägen herausgekommen Die in der
Breslauer Verſammlung vom 30 März d J gewählte Kommiſſion
welche ſich auf 40 Perſonen 20 Meiſter und 20 Geſellen verſtärkt
hatte hat beſchloſſen zunächſt genaue ſtatiſtiſche Erhebungen über
die Lage der Tiſchler anzuſtellen und deshalb geſonderte Frage
bogen für die Meiſter und die Geſellen ausgearbeitet worin ein
gehende Fragen nach allen hier in Betracht kommenden Lohn und
Arbeitsverhältniſſen geſtellt werden Die Antworten der Meiſter
werden nur von den Meiſtern die der Geſellen nur von den
Geſellen in der Kommiſſion geprüft Auf Grund des einlaufenden
ſtatiſtiſchen Materials ſollen ſowohl die den Meiſtern zu zahlenden
Preiſe wie die den Geſellen zu zahlenden Löhne für die verſchiedenen Arbeiten tarifmäßig ſeſgelegt werden Hierdurch

edenkt die Kommiſſion auch eine Grundlage zur prozentualen Erhöhung der Löhne für die übrigen Arbeiten zu finden Weiter wird

beabſichtigt eine ſtändige Kommiſſion einzufetzen die auf die Durch
führung der Beſchlüſſe achten ſoll Aufgabe der Geſellen werde es
dann ſein dafür zu ſorgen daß in jeder Werkſtatt mit gleichen
Löhnen und gleicher Arbeitszeit gearbeitet werde ſo daß kein Meiſter
mehr den anderen unterbieten könne Auch will die Kommiſſion
verſuchen anſtatt der bisherigen ſehr unregelmäßigen Arbeitszeiten
die zehnſtündige er allgemein durchzuführen Das
kaufende Publikum aber ſoll bei der Preisaufbeſſerung ebenfalls
ſeine Rechnung finden indem von der Kommiſſion eine ſtändige
Auskunftsſtelle eingerichtet werden ſoll bei der das Publikum
jederzeit unentgeltlich jede nur gewünſchte Anskunft erhalten ſoll
damit es vor der mannichfaltigen verſchiedenartig verſchleierten
Uebervortheilung geſchützt werde die bei gewiſſenloſen Möbelhändlern im Schwange i

Die Kölniſche Zeitung iſt unlängſt aus den
königlichen Schlöſſern verbannt worden Wie es heißt iſt Das
eſchehen auf Grund zweier Artikel von denen der eine aus derFeder des Miniſterialdirektors Kayſer ſtammen ſoll Dieſer

Artikel handelte von einer anmaßlichen Nebenregierung der
andere war überſchrieben Schach dem Könige

Sämmtliche Wollhut Fabriken Berlins mit
2000 Arbeitern wurden heute geſchloſſen Es handelt ſich nicht um
Lohnſtreitigkeiten ſondern um das Verlangen der Wiederanſtellung
eines wegen Agitation entlaſſenen Arbeiters Die Fabrikbeſitzer
wollten durch den Schluß der Fabriken dem angedrohtem Aus
ſtande zuvorkommenKaſſel 21 Mai Der Abgeordnete Jskraut iſt von dem
hieſigen Landgericht als zweiter Juſtans mit ſeiner Beleidigungs

klage gegen 48 Eſchweger Bürger wegen des bekannten Wahl
flugblattes abgewieſen worden

Rudolſtadt 21 Mai Dem für den 27 ds Mts einzu
berufenden Landtage wird eine Vorlage wegen Regelung der
Erbfolge gemacht werden Die Ehe des ſeit 1891 verheiratheten
Fürſten Günther iſt kinderlos und es ſoll nunmehr der 36 Jahre
alte Prinz Sizzo von Leuchtenberg als erbberechtigt anerkannt
werden

Deſſau 21 Mai Der e empfing heute Mittag
anläßlich ſeines Regierungsjubiläums 52 Deputationeu die
ihre Glückwünſche darbrachten und Geſchenke überreichten Die
Anſprache an den Herzog hielt im Namen der Deputation der
Präſident des Landtages Geheimrath Lezius

Breslau 21 Mai Der Ausſtand der Maurer und
Bau Hilfsarbeiter iſt beendet Für die Maurer iſt die Normal
arbeitszeit von 11 auf 10 Stunden herabgeſetzt worden Der
Stundenlohn wurde auf 38 Pfennige erhöht Die Bau Hilfs
arbeiter erhielten 3 Pfennige Stundenlohnerhöhung

Hamburg 21 Mai Der ſozialiſtiſche Redakteur Meyer
welcher wegen Beleidigung des Hamburger Senats in einem
Sedanartikel zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war
wurde heute nachdem er 192 Monate verbüßt hatte begnadigt

Aachen 20 Mai Die Strafkammer verurtheilte geſtern
den hieſigen Alexianerbruder Michel wegen fahrläſſiger
Körperverletzung ein ihm zur Ueberwachung anvertrauter Geiſtes
kranker hatte ſich erhängt zu ſechsmonatigem Gefängniß

Frankfurt a 20 Mai Jn der geſtrigen Mitglieder
verſammlung des ſozialdemokratiſchen Vereins wurde die ſchon in
einer früheren Verſammlung begonnene Debatte über das Ver
halten des in der Buchdruckerei der Volksſtimme
beſchäftigten Buchdruckerperſonals zu Ende geführt Die Setzer dort
haben am 1 Mai gearbeitet weil ſie den Feiertag nicht bezahlt
bekommen ſollten Die Verſammlung nahm nach etwa dreiſtündiger
Dauer eine Reſolution an in der das Verhalten der Buchdrucker
beſonders ihr Arbeiten am 1 Mai um ſo ſchärfer verurtheilt wird
als ihnen Gelegenheit gegeben war die Arbeit ruhen zu laſſen
Es wird ſodann erklärt daß der Verein nicht in der Lage ſei die
Firma zu veranlaſſen den 1 Mai als Feiertag zu bezahlen man
erwartet aber daß die Buchdrucker der Firma in Zukunft ſo handeln
werden wie es ſozialdemokratiſchen Parteigenoſſen geziemt Ver
ſchiedene ſchärfer geformte Reſolutionen waren von der Ver
ſammlung abgelehnt worden

Afrika
Prätoriag 21 Mai Bezüglich des Prozefſes gegen die

Mitglieder des ReformKomitees wird gemeldet Neun der
Verurtheilten darunter Moſenthal Joel und Mein werden
ſofort auf freien Fuß geſetzt 19 nach drei Monaten 22 darunter
Betelheim und Langerman ſollen ihr Begnadigungsgeſuch
nach 5 Monaten vier darunter Jameſons Bruder nach einem
Jahr erneuern Die Geldbußen werden aufrechterhalten die Ver
bannung wird aufgehoben wenn die Gefangenen ihr Ehrenwort
geben ſich künftighin nicht in die Politik der Republik z miſchen
Betreffs der zum Tode verurtheilt geweſenen vier Führer wird
das Urtheil vorerſt in fünfzehnjähriges Gefängniß umgewandelt
eine weitere Umwandelung des Urtheils ſoll nächſte Woche erörtert
werden Das Urtheil über vier Gefangene die kein Begnadigungs
geſuch eingereicht haben wurde keiner Ueberprüfung unterzogen

Kairo 21 Mai Geſtern kamen in Alexandrien 17 in
Kairo 5 in Alt Kairo 35 im Lager von Junat 5 und
anderswo 3 Todesfälle an Cholera vor

Maſſauah 21 Mai Heute haben ſich 1000 Soldaten
an Bord des Umberto nach Jtalien eingeſchifft

Die Krönungsfeierlichkeiten in Moskan
Von Paul Lindenberg

V

Simmelſammelſurium
Moskanu 18 Mai

Der nächſte Donnerstag der 21 Mai iſt für den Einzug
beſtimmt und am 23 ds empfängt das Kaiſerpaar in feierlicher
Audienz die fremden Botſchafter und Geſandtſchaften An den drei
nächſten Tagen erfolgt durch Herolde in der ganzen Stadt die
Ankündigung der Krönung das Kaiſerpaar verbleibt in Zurückgezogen
heit und kommt den vorgeſchriebenen Faſten nach Am 26 Mai
findet die Krönung ſtatt an dieſem Abend und den zwei folgenden
die Jllumination des Kreml am Abend des 27 Mai großes
Bankett und an dem des 28 großer Ball im Kreml Schloſſe am
29 Gala Vorſtellung im kaiſerlichen Theater Für den 30 Mai
iſt das Volksfeſt auf dem Chodinskoje Felde angeſetzt am ſelben
Abend giebt der franzöſiſche Botſchafter einen Ball am nächſten
Tage an welchem auch für die Vertreter des Adels der Provinzen
und für die Deputationen ein glänzendes Bankett abgehalten wird
derjenige OeſterreichUngarns am 1 Juni ſodann Ball beim
General Gouverneur von Moskau dem Großfürſten Sergius Onkel
des Kaiſers am 2 Juni Feſt der Moskauer Adelsgenoſſenſchaft
am 4 Juni Beſuch der kaiſerlichen Herrſchaften im Stadthauſe
Diner beim engliſchen Botſchafter und großer Ball im Kreml am
5 Juni muſikaliſche Soirée beim deutſchen Botſchafter am 6 Juni
Geburtstagsfeier der regierenden Kaiſerin und feſtliches Bankett
im Kreml und am 7 Juni große Parade auf dem Chodinskoje
Felde daran anſchließend Bankett im Kreml und am Abend Ab
reiſe des Kaiſerpaares nach St Petersburg

Für die Banketts im Kreml Schloſſe zu einem derſelben
ergehen allein 2000 Einladungen ſind ſchon vor Wochen an
1000 Centner Silberzeug aus St Petersburg hierher geſchafft
worden während doch auch in den hieſigen kaiſerlichen Palais
daran kein Mangel iſt Man verliert wenn man Derartiges hier
hört und all den Reichthum um ſich herum ſieht völlig den Werth
begriff des Geldes werden doch ſchwindelnde Summen genannt
die viele große ruſſiſche Familien hier während der Krönungstage
ausgeben Beiſpielsweiſe hat ein reicher dem Hauptpoſtamt gegen
über wohnender Moskauer Theehändler bei welchem der chineſiſche
Vicekönig Li HungTſchang der nicht weniger wie 14 höhere Be
amte bei ſich hat Wohnung nehmen wird ſein Haus völlig neu
einrichten und dieſem eine neue Faſſade nach chineſiſchem Geſchmack

geben laſſen zwiſchen den einzelnen Fenſterreihen ragen kleine
Dächer aus rothen gelben grünen und blauen polirten Kacheln
ſowie Drachenhäupter und Drachenſchiffe hervor und vor dem Ein
gange erheben ſich vier bunte ſchwere Flaggenmaſten mit fliegenden
Drachen auf ihren Spitzen Kaum glaubliche Preiſe werden von
den Hotels gefordert ich hätte ſie nicht für möglich gehalten wenn
ſie mir nicht vom Vertreter des Sſlawjansky Bazars des erſten
und größten Hotels perſönlich beſtätigt worden wären ſo koſtet
in dieſem Hotel für die Dauer der Krönungszeit ein in den oberen
Stockwerken gelegenes größeres Zimmer das man durch verſchieb
bare Wände in einen Salon Schlaf und Toilettengemach um
gewandelt 1200 bis 1500 Rubel und für einzelne Fenſter aus
denen man den Einzug anſehen kann werden mit drei vier und
fünfhundert Rubeln bezahlt

Daß bei dieſem koloſſalen Zuſammenfluß auch die Spitzbuben
und Gauner eine gute Beute zu finden hoffen iſt erklärlich Mit
den in Moskau eingeborenen dieſer Herren wurde ja ſehr
gründlich aufgeräumt indem die Polizei ſchon vor Wochen einige
recht ergiebige Razzias veranſtaltete und ein paar tauſend Stück
verdächtiger Männlein und Weiblein die bei der Unterſcheidung

Nachdruck verboten

tragiſche Ende der kleinen Tänzerin war ihr verſchwiegen
geblieben

Profeſſor Wardenthal ließ daheim im Familienkreiſe nichts
von ſeinen Beziehungen zu der Kunſtwelt und den Künſtlerinnen
merken und Frau Ada dies mußte man ihr laſſen hielt
ſtrenge auf Zucht und Sitte Vor den Ohren der jungen
Mädchen ward ſelbſt nicht von den Tagesneuigkeiten geſprochen
welche die Zeitungen in ihren Spalten unter pikanten Titeln
brachten wenn darin das Gefühl unerlaubter Liebe irgend eine
Rolle ſpielte

Um ganz ſicher zu gehen hatte auch Sir Frederik den
Profeſſor und deſſen Frau verpflichtet Mary oder Zora wie ſie
abwechſelnd genannt wurde von allem Umgang mit ihrer
früheren Penſionsgeberin fern zu halten So war jeglicher
Verkehr mit dem überhaupt fern gelegenen Vororte abge
brochen worden

Jndeſſen fügte es der Zufall eines Tages daß Mary durch
ein junges Mädchen die Tochter einer Wäſcherin in Ottenring
Kunde von der Erkrankung der Kartenlegerin erhjielt

Die feſche Leni hatte eine Anzahl ſauber gebügelter Ober
hemden juſt in demſelben Hauſe abzuliefern das der Profeſſor
bewohnte Ein Liedchen trillernd erſtieg ſie die Treppen und
wollte dann die ſchwere Butte auf dem Rücken an Mary vor
beieilen welche aus der Thür ihrer Wohnung kam als dieſe
ſie erkannte

Mary war oft mit Wohlgefallen den Bewegungen des
flinken ſchönen Mädchens gefolgt wenn dieſes die Wäſche zum
Trocknen auf die Leinen gehängt oder von denſelben herabge
nommen Jetzt erkannte ſie die Leni auch ſogleich und lächelte
ſie in ihrer herzgewinnenden Weiſe an Das gab dem Mäd
chen den Muth es nicht bloß bei einem freundlichen Gruß be
wenden zu laſſen und in flüchtigen Worten zu berichten daß
ihre Frau Nachbarin die Kartenlegerin im Sterben ſei und
es ſchwerlich lange mehr machen werde Nun hatte Mary
freilich nie eine graße Zuneigung zu ihrer Pflegerin empfunden

aber ihr gutes Herz war durch dieſe Nachricht doch ſchmerzlich
berührt und als ſie von ihrem Ausgange heimkam erbat ſie
ſich ſogleich von Frau Ada die Erlaubniß die erkrankte Frau
Riedel in Ottenring beſuchen zu dürfen

Dieſe Bitte wurde ihr indeſſen ganz entſchieden ab
geſchlagen ja Frau Ada gab in ſtarken Ausdrücken ihr Miß
fallen darüber kund

uerſt fand die hochmüthige Dame es völlig unpaſſend
daß die Penſionärin eines ſo hochanſehnlichen Hauſes wie das
Wardenthal ſche war bei einer alten Kartenlegerin Beſuche ab
ſtatten wolle nachdem ein gütiges Geſchick ſie dieſer gemeinen
Sphäre glücklich entriſſen Zweitens machte ſie das unerfahrene
Mädchen noch auf die Gefahr der Anſteckung aufmerkſam der
ſie ſich ſelbſt und ihre Gaſtgeber ausſetze Mary wußte ja
nicht an welcher Krankheit Frau Riedel darniederlag und die
lebhafte Phantaſie der Frau Profeſſorin erging ſich in allerlei
ſchlimmen Vermuthungen

Mary ſchwieg endlich verſtimmt als aber ihre Bitte uner
warteterweiſe auch von dem ſonſt ſo gütigen Papa Warden
thal abſchlägig beſchieden ward erwachte der Trotzkopf des
jungen Mädchens und Mary ſann auf Selbſthülfe

Ein ſtark ausgeprägter Eigenwille war der Kleinen von
Kindheit an eigenthümlich geweſen und ſo ſanft und ſchmiegſam

auch ſonſt war wenn ſie im Rechte zu ſein glaubte
ließ ſie ſich nicht unterdrücken und was man ihr da nicht frei
willig zu geben gewillt war das nahm ſie ſich Dieſer Charakter
zug hatte vor Jahren das zarte Kind beſtimmt gegen des
Vaters Willen die Fahrt nach Hitzenau zu der wiedergefundenen
Mutter heimlich mitzumachen und noch öfter in ihrem jungen
Leben hatte Mary gezeigt daß ſie einen eigenen Willen beſitze
der ſich nur ſchwer dem Anderer unterordnete

Auch jetzt ſprach ſie kein Wort mehr beſchloß aber den
beabſichtigten Beſuch heimlich abzuſtatten Dazu fand ſie am
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von Mein und Dein ein ſchwaches Gedächtniß entwickeln in
mehreren langen Eiſenbahnzügen nach dem verſchiedene e
von hier entfernten Gouvernement Tambow ſchaffen ließ Ehe ſich
die Herrſchaften von dort wieder bis zu dem geliebten Geſtade der
Moskwa durchgebettelt und durchgegaunert haben ſind die Feſt
lichkeiten längſt vorüber Leider wird man der fremden Spitz
buben nicht ſo ſchnell habhaft werden können um ſich ihrer möglichſt
raſch zu verſichern treffen hier Geheimpoliziſten aus den großer
Hauptſtädten Paris London Berlin ein

Telegramme

Moskau 21 Mai Heute Mittag kündigten drei Schüſſe
der Batterie im Petrowskiparke den Beginn des Feſtzuges
an Als derſelbe an der Bannmeile der Stadt eintraf gaben
die Geſchütze als Willkomm Gruß der Stadt einen Salut von
71 Schüſſen während der Generalgouverneur Großfürſt Sergius
die Majeſtäten empfing Der Himmel iſt bewölkt

Moskau 21 Mai Die Straße durch welche daß
Kaiſerpaar den Einzug in Moskau hält iſt neu ge
pflaſtert mit gelbem Sand beſtreut und gewährt durch die
prächtigen Dekorationen der Häuſer an welchen ſich zahlloſe
Lampions buntfarbige und weiße elektriſche Lämpchen hinziehen
einen wahrhaft feſtlichen Anblick Jn den Straßen bewegt ſich
eine zahlloſe Menſchenmenge Schon ſeit 3 Uhr Morgens nahm
das Volk an den e er Stellen der Einzugsſtraße Auf
ſtellung Vorwiegend erblickt man ruſſiſche Nationaltrachten
hin und wieder Trachten von ſüdeuropäiſchen und afiatiſchen
Völkerſchaften An alleu geeigneten a ſind Tribünen für
viele Tauſende von Zuſchauern errichtet Es herrſcht muſterhafte
Ordnung Das Wetter iſt kühl der Himmel theilweiſe bedeckt
jedoch nicht mit Regen drohend Die ſeit vielen Wochen be

onnene durch die Ungunſt des Wetters aufgehaltene Aushrnig der Stadt iſt nunmehr vollendet Die alte Zaren
ſtadt gewährt im Feſtſchmuck ein buntes farbenprächtiges Bild
die Einzugsſtraße ſowie die zuführenden Querſtraßen ſind mitnie dageweſenem Aufwande geſchmickt die Häuſer prangen faſt

alle von oben bis unten in Fahnenarrangements in den ruſſiſchen
weiß blau rothen Farben Auf den Plätzen ſind mächtige
Flaggenmaſten und Obelisken welche Kronen und Doppeladler
tragen an verſchiedenen Stellen der Einzugsſtraße Pavillons
für die dem Kaiſer ihren Gruß entbietenden Stände errichtet

Moskau 21 Mai Die ganze Bevölkerung Moskaus und
die zahlloſen Fremden waren zur Feſtſtraße hingeſtrömt wo die
Maſſen dichtgedrängt ſtanden Die Ruhe und Ordnung wurde
dennoch nirgends geſtört Alle Fenſter der Häuſer an der etwa
6 Kilometer langen Feſtſtraße waren vom Publikum beſetzt Jm
Augenblicke des Betretens des ſtädtiſchen Gebietes begann feier
liches Geläut ſämmtlicher Glocken der über ſechshundert Kirchen
Moskaus Der Feſtzug bewegte ſich in ziemlich ſchnellem Schrittmaß
ſo daß die Strecke in etwa 18 Stunden zurückgelegt wurde
Die Karoſſe der Kaiſerin Wittwe trug eine die der
Kaiſerin Alexandra war weil dieſelbe noch ungekrönt iſt
ohne Krone Ein farbenprächtiges Bild bot das Gefolge des
Kaiſers in welchem ſich die Großfürſten und die auswärtigen
Fürſtlichkeiten letztere in den Uniformen ihrer ruſſiſchen Regimenter
befanden Als die Majeſtäten in die Jberiſche Kapelle eintraten
verſtummten die Hurrahrufe und es trat feierliche Stille ein
welche andauerte bis der Zug ſich wieder in Bewegung ſetzte
Während der Zug ſich dem Kreml näherte klärte ſich der Himmel
mehr und mehr auf ſodaß im Augenblick des Einzugs in den
Kreml deſſen zahlloſe goldene ſilberne und buntfarbige Kuppeln
im hellſten Sonnenlichte glänzten Bei dem ſtrahlenden Sonnen
ſchein machte der Feſtzug mit ſeinen farbenprächtigen Uniformen
den außerordentlich mannigfaltigen Kaftans der Delegirten der
aſiatiſchen Völkerſchaften der großen Zahl goldener Karoſſen im
Style des vorigen Jahrhunderts unter dieſen eine welche Friedrich
der Große der Kaiſerin Eliſabeth geſchenkt hatte einen märchenhaften

Eindruck Der Kaiſer in der Uniform des Preobraſhenski
Regiments mit dem Bande des AndreasOrdens ritt ein prachtvolles
weißes Pferd Beim Herannahen des Kaiſers begannen die
Trommler einen Marſch zu ſchlagen die Spalier bildenden
Truppen präſentirten Die nach d ten zählende
Menſchenmenge brach in brauſende Jubelrufe aus Hüte Mützen
und Tücher ſchwenkend Der Kaiſer grüßte huldvollſt nach allen
Seiten Auch die beiden Kaiſerinnen in den mit vier weißen
Vollblutpferden beſpannten goldenen Karoſſen wurden jubelnd
begrüßt und dankten durch Verneigungen nach allen Seiten
Beide Kaiſerinnen trugen weißſeidene ruſſiſche Tracht ebenſo die
Großfürſtinnen und die zur Begleitung befohlenen Damen

Moskau 21 Mai Nach Verrichtung der Gebete in den
verſchiedenen Kathedralen begab ſich das Kaiſerpaar in den
Kreml Jm Augenblick des Eintritts der Majeſtäten in den
alten Zarenpalaſt verkündeten 101 Kanonenſchüſſe und das
Geläut ſämmtlicher Glocken der zahlloſen Kirchen und Kapellen
der Zarenſtadt die Beendigung des feierlichen EinzugesMoskau 21 Mai Der Kaiſer und die Kaſſerin begaben

auch nicht allein verlaſſen dürfen wenn Frau Ada gegenwärtig
geweſen wäre Dieſelbe war jedoch mit ihrer Tochter Adele
zu einem großen Damenkaffee geladen und ſo befand ſich Mary
allein in ihrem Atelier

Sie benutzte einen Moment wo das Stubenmädchen einer
Beſorgung halber das Haus verlaſſen hatte und die Köchin
beſchäftigt war um ſich leiſe davonzuſchleichen

Zwei Stunden dies konnte ſie ungefähr berechnen
hatte ſie frei und ungeſtört für ſich denn nur ſelten wagte
es eines der Mädchen ſie zu ſtören wenn ſie malte Ward
ſie aber auch bei ihrer Heimkehr von den Dienerinnen geſehen

dann war eine Ausrede leicht gefunden konnte doch keine
wiſſen wie lange ſie fortgeblieben ſei und ſie ſagte dann daß
ihr ein Stift oder Farbe und Pinſel gefehlt und ſie ſelbſt die
kleine Beſorgung gemacht habe

Eilfertig dahinſchreitend ſchlug Mary den nächſten Weg nach
der Vorſtadt ein von der aus der Vorort Ottenring vermittelſt
der Pferdebahn leicht in einer Viertelſtunde zu erreichen war

Doch der kecke Muth mit dem das junge Mädchen die
Wanderung angetreten verlor ſich bald und machte einer ängſt
lichen Stimmung Platz

Mary wollte einen Tramwaywaggon beſteigen fürchtete in
deſſen bei ihrer Unkenntniß in ſolchen Dingen daß ſie den
richtigen verfehlen könnte Zu fragen vermochte ſie ja nicht
das arme Kind und plötzlich fiel ihr dieſer Umſtand ſchwer
aufs Herz den ſie nicht in Betracht gezogen war ſie ſich doch
noch nie ſo hülflos und verlaſſen vorgekommen wie eben jetzt

Einzelne Paſſanten verfolgten das ſchöne Mädchen das
allein und haſtig ſeines Weges ging mit bewundernden ja
auch mit kecken Blicken und dies trug noch dazu bei Mary s
Verlegenheit zu vermehren Fortſ folgt

Voransſichtliches Wetter am 23 Mai 1896
Bei nördlichem Winde Fortdauer des veränderlichen Wettersu des nächſten Tages Gelegenheit

ary ging nie ohne Begleitung aus und hätte das Haus eitwei mit Neigung zur Aufheiterung und wärmerer Tem

Weiterhin erhalten wir vom Wolff ſchen Bureau folgende
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N 120 Sonnadend
gegen 8 Uhr Abends zu Wagen vom Kreml nach demt ander Palais Nach d uhr begann die Jl ma dige

Die Hauptſtraßen ſind überaus glänzend erleuchtet ganze Häuſer
fronten von elektriſchen Lampen und Lampions überdeckt am
meiſten n ſich aus das Palais des Generalgouverneurs
Großfürſten Sergius und die Duma Ein beſonders reiz
voller Anblick bietet ſich dem Beſchauer von der Höhe des
Kremls der heute nicht beleuchtet iſt Der Blick auf das von
länzendem Lichte erſtrahlende Häuſermeer iſt ein feenhafter
n dem Straßen wogt eine unabſehbare Menge auf und ab

Lokales
Dor Nachdruc unſerer Original KokalBerſchte iſt nur mit Onellenangade geſtattet

Halle 22 Mai
Wahl eines beſoldeten Stadtraths Die Stadtverordneten

Verſammlung vollzog in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wahl
eines beſoldeten Stadtraths an Stelle des zum Bürgermeiſter der Stadt
Kaſſel gewählten Herrn Stadtrath Jochmus Von 35 abgegebenen
Stimmzetteln waren 4 unbeſchrieben 31 lauteten auf den Namen des
S e wie und o V a zu Brandenburg a H Herr

eller mithin auf die geſetzliche Amtszeit von 12 Jahr uſoldeten Stadtrath der Stadt hen ewähit Wyhren zum ve
Kirchliches Am Pfingſtfeſt wird der letzte Gottesdienſt vor

der Erneuerung der Marienkirche in dieſer gehalten werden Vom
folgenden Sonntag 31 Mai ab finden dann die Gottesdienſte für die
Mariengemeinde in der Ulrichskirche ſtatt gemeinſam mit denen für
dieſe Gemeinde Dieſe gemeinſamen Gottesdienſte ſind ſo geordnet
daß jede von beiden Gemeinden um 8 Uhr an dem einen und um
10 Uhr an dem andern ihren Gottesdienſt hat inſofern dieſer von
den Predigern und Kirchendienern der Ulrichs oder der Mariengemeinde
bedient wird Die Theilnahme am Gottesdienſt ſteht jedesmal den Gliedern
beider Gemeinden frei Für die Sommermonate hat man davon Abſtand
genommen noch einen weiteren Gottesdienſt einzurichten ein ſolcher könnte
nur am Nachmittag gehalten werden und das iſt im Sommer eine zum
Kirchenbeſuch wenig geeignete Zeit Wenn die Abende wieder länger
werden wird die Mariengemeinde für die Dauer ihrer Fremdlingsſchaft
noch einen beſonderen Gottesdienſt um 6 Uhr einrichten Jm übrigen
werden beide Gemeinden mit der einen Kirche leichter als früher aus
kommen weil die Amtshandlungen für die Mariengemeinde zum größten
Theil in der Gertrauden Kapelle gehalten werden können

Zur Reichtagswahl in Halle Saalkreis Jn der geſtrigen
Sitzung des ſozialdemokratiſchen Vereins wurde einſtimmig beſchloſſen als
ſozialdemokratiſchen Kandidaten für die bevorſtehende Reichstagswahl
wiederum Herrn Redakteur Kunert aufuſtellen welcher bekanntlich in

Legislaturperiode den Wahlkreis bereits im Reichstage ver
treten hat

Parochial Verband der Stadtephorie Halle In der geſtrigen
Hauptverſammlung wurde die Verbandsrechnung pro 1895/96 vorgetragen
und dem Rendanten Herrn Magiſtratsſekretär Merkert Entlaſtung er
theilt Den Haushaltsplan für 1896/97 deſſen weſentlichſte Ziffern wir
bereits mittheilten ſetzte die Verſammlung in Einnahme und Ausgabe mit
71 331,16 Mk feſt und beſchloß den Einnahmebedarf in Höhe von
59 265,83 Mk durch Erhebung einer Parochial Verbands Kirchenſteuer in
Höhe von 7 Prozent zur Staats Einkommenſteuer zu decken Ferner
wurde beſchloſſen diejenigen Perſonen deren Jahreseinkommen den Betrag
T ger Mk nicht überſteigt wie bisher von der Kirchenſteuer frei
zulaſſen

HalleHettſtedter Eiſenbahn ger erfolgte die Betriebseröffnung
der neuerbauten Eiſenbahn für den Perſonenverkehr ohne jede weitere
Förmlichkeit Der erſte von Halle abgelaſſene Perſonenzug fuhr früh um
5 Uhr ab Dieſer Zug dient lediglich dem Verkehr zwiſchen Halle und
Dölau Zu demſelben wurden 20 Fahrkarten verkauft Die Käufer hatten
ſich ſchon längere Zeit vor Eröffnung des Schalters eingefunden Als nun
mit dem Fahrkartenverkauf begonnen werden ſollte entſtand zunächſt eine
kleine Drängelei weil jeder der Erſchienenen das Beſtreben hatte die
erſte Fahrkarte der W Eiſenbahn gewiſſermaßen als Rarität
zu erwerben Der zweite Zug welcher um 8 Uhr 50 Min Vorm von
Halle abgeht und bis Hettſtedt durchgeführt wird wurde von 60 Perſonen
benutzt während der erſte aus Hettſtedt in Halle eintreffende Perſonenzug
120 Fahrgäſte hierher brachte Für den Güterverkehr wird die Bahn wie wir
bereits mittheilten erſt in etwa 3 bis 4 Wochen eröffnet Bis dahin
wird nur Reiſegepäck befördert Der Tarif für die Beförderung von Per
ſonen Reiſegepäck Leichen lebenden Thieren und Gütern nebſt Zuſatz
beſtimmungen zur Verkehrsordnung wird zum Preiſe von 75 Pfg auf
dem Weſtbahnhof verkauft

IV communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung gelangte die Frage der Verlängerung der StadtbahnlinieBahnhof S ieſerbrute bis zur Eliſabethbrücke zur Beſprechung Dabei

wurde der Wunſch ausgeſprochen daß bei dem Ausbau neuer Straßenbahn
ſtrecken Schienen mit einem anderen Profile gewählt werden damit Pferde
nicht mehr mit den Hufſtollen in der Spurrille der Schienen ſtecken bleiben
können Ferner wurde mitgetheilt daß die Sparkaſſe beſte erſtſtellige
Hypotheken ſeit 2 April gegen 38 Proz Zinſen ausleiht Auf Anfragen
hin hat das Kuratorium der Sparkaſſe erklärt daß noch kein Beſchluß
darüber gefaßt ſei ob und wann auch der Zinsfuß der bisher gegen
4 Proz ausgeliehenen Hypotheken auf 38 Proz ermäßigt werden ſoll
Den Hypothekenſchuldnern wurde deshalb der Rath ertheilt der Sparkaſſe
die Hypothek zu kündigen ſofern dem Antrage auf Zinsermäßigung nicht
ſtattgegeben wird Weiter trat die Verſammlung in eine Beſprechung der
Frage ein über Berechnung der Reiſeſpeſen welche an die Mitglieder des
Magiſtrats und der StadtverordnetenVerſammlung für amtliche Dienſt
reiſen gezahlt werden Weiter kam zur Sprache daß Herr KaufmannSapnel Löwendahl gegen die für die ſog Oſtſtraße von Delitzſcher
ſtraße nach der Berlinerſtraße feſtgeſetzte Fluchtlinie Einſpruch erhobenhat weil ſeine Grundſtücke in der Mauenſtrage durch die neue Fluchtlinie

angeſchnitten werden Jn einem Beſcheide des Bezirks Ausſchuſſes an
den Magiſtrat wird deshalb anheimgegeben die Fluchtlinie für die Straße
welche bisher nur für die Theilſtrecke Delitzſcherſtraße Marienſtraße förmlich
feſtgeſetzt iſt weiter zu ziehen Der Magiſtrat ſchlägt deshalb vor die
Fluchtlinte zunächſt bis zur Halberſtädterſtraße feſtzuſetzen Hierzu wurde
nnn der Wunſch ausgeſprochen daß die Halberſtädterſtraße eine Fort
ſetzung bis zum Schlachthofe erhält und zwar in Form einer Unterführung
der Gleisanlagen des Bahnhofs Berechnungen über die Koſten einer
ſolchen Straßenunterführung ergeben daß bei einer Anlage der Unter
führung von 10 m Breite die Koſten auf 520000 Mk zu veranſchlagen
ſind So weitſchauend der Gedanke vielleicht erſcheine ſo könne doch nicht
vertannt werden daß die Unterführung über kurz oder lang hergeſtellt
werden muß weil ein weiterer Zugang nach dem Schlachthofe unbedingt
erforderlich erſcheine Zuletzt wurde u a noch beſchloſſen an die Polizei
das Erſuchen zu richten eine Verordnung zu erlaſſen wie ſie ſeit dem
1 Mei in Berlin in Kraft getreten iſt und worin vorgeſchrieben iſt daß
die Firmentafeln nicht in das Handelsregiſter eingetragener Geſchäftsleute
genau den wirklichen Jnhaber erkennen laſſen

Kunſtgewerbeverein Auf Grund eines Beſchluſſes des VII Dele
girtentages des Verbandes deutſcher KunſtgewerbeVereine zu Dresden am
30 Auguſt 1895 wird in Berlin vom 5 bis 8 Juni 1896 ein Allgemeiner
deutſcher Kunſtgewerbe Tag abgehalten Dieſer KunſtgewerbeTag ſolldazu dienen die vielen u Kunſtgewerbe uuſeres Vaterlandes thätigen

Kräfte im perſönlichen Verkehr einander näher zu bringen wichtige Fragen
zu erörtern und ihrer Löſung entgegenzuführen ſowie vor Allem das
Verſtändniß für die Aufgaben und Ziele des Kunſtgewerbes in weitere
Kreiſe zu tragen Neben dieſer Arbeit wird den Beſuchern des Kunſt
ewerbeTages Gelegenheit gegeben werden außer den Sehenswürdig
eiten der Reichs Hauptſtadt den Stand des Gewerbes und der Kunſt in

Berlin durch die Berliner Gewerbe Ausſtellung und die große Inter
nationale Kunſt Ausſtellung eingehend kennen zu lernen Die Mitglieder
des hieſigen KunſtgewerbeVereins erhalten beſondere Einladung Die Ab
reiſe erfoigt am Freitag ſo daß die Theilnehmer von der gebotenen Fahr
preisermäßigung Gebrauch machen können

Kaufmänniſcher Turnverein Das Sommeranturnen des
Vereins wurde geſtern im Paradies abgehalten Alle Vorführungen
zeigten von regem Eifer der Turnenden und wurden dieſe am Schluß
ſeitens der zahlreich erſchienenen Gäſte mit Beifall ausgezeichnet Nach
beendetem Turnen ſand ein Kommers ſtatt welchen der 2 Vorſitzende

en Wüſthoff leitete e er en ver el e
Näheren die n der deutſchen Turnerſchaft voe e e alleſchen Turnerſchaft ſprach

aufmänniſchen Turnverein Herr
Vut Heil auf dieſelbe Namens der

dner er brachte ſein Hoch dem

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Wüſthoff brachte zum Schluß ein Hoch auf den Vorſitzenden derdeutſchen Turnerſchaft Herrn Dr b an Letzterem ſoll zu ſeinem

70 Geburtstag welcher Sonntag den 24 Mai iſt ein Glückwunſch
telegramm geſendet werden Der Kaufmänniſche Turnverein welcher zur
Zeit 60 aktive Mitglieder zählt hat mit ſeinem Anturnen bewieſen daß
es ihm ernſt um die Turnerei iſt

Der Verein der Schleſier unternimmt am zweiten Pfingſtfeiertage
einen h nach Burgliebenau Näheres iſt aus dem Inſeratentheil
der heutigen Nummer erſichtlich

Vermiethung der Rathskeller Gaſtwirthſchaft Jn ihrer
geſtrigen geſchloſſenen Sitzung beſchloß die StadtverordnetenVerſammlung
einem Antrage des Magiſtrats folgend die Rathskeller Gaſtwirthſchaft an
den bisherigen Oekonomen der Loge zu den 5 Thürmen Herrn Dietzel
für den jährlichen Miethspreis von 8000 Mk zu vermiethen Der jetzigeMiether der RathskellerGaſtwirthſchaft Herr Vallrabenſtein hatte

eine Petition eingereicht und in derſelben an die Stadtverordneten Ver
ſammlung die dringende Bitte gerichtet ihm bei der Zuſchlagsertheilung
den Vorzug zu geben umſomehr als er ein gleich hohes Gebot wie Herr
Dietzel abgegeben habe Dieſe Petition gab Anlaß zu einer eingehenden
Erörterung welche die Verhandlung der Sache in geſchloſſener Sitzungnothwendig machte Dem Wunſche des Herrn Wallrabenſtein wurde wie

der oben mitgetheilte Beſchluß ergiebt keine Folge gegeben
Grundſtückskauf Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigte geſtern

die StadtverordnetenVerſammlung den von dem Magiſtrate vorgeſchlagenen
Ankauf des Grundſtäcks Spitze Nr 14 Wie wir bereits mittheilten
entfällt das Grundſtück nach dem für das Strohhofviertel neu feſtgeſetzten

n r ſpäter zu einer neuen Querſtraße Da der
igenthümer daſſelbe zu einem recht angemeſſen erſcheinenden Preiſe der

Stadt anbot ſo wurde jetzt ſchon der Ankauf beſchloſſen
Das Walhallatheater muß am morgigen Sonnabend vor

Pfingſten in Folge der bekannten Polizei Verordnung welche übrigens
re Juli d J in ihrer jetzigen Faſſung außer Kraft tritt geſchloſſen
eiben

Sonntagsfahrkarten Wie uns mitgetheilt wird gelangen vom
24 Mai ab im Bezlrk der Königl Eiſenbahn Direktion Sonntagsfahrkarten
an nachfolgenden Stationen zur Verausgabung Von Ammendorf
nach Freybürg a U und Köſen Von Artern nach Allſtedt und Donn
dorf Von Merſeburg nach Freyburg a U

Hütet Eure Kinder vor dem frühzeitigen Sitzen auf der
kalten Erde Dieſes Mahnwort richtet der Kinderarzt Ettlinger an die
Mütter indem er ſchreibt Viele denen die Wartung und Pflege von
Säuglingen oder kaum des Sitzens und Gehens fähigen Säuglingen ob
liegt glauben den Kleinen eine Freude zu bereiten und ſehen es als eine
Abhärtung des Körpers an wenn ſie die Kinder auf dem an öffentlichen
Plätzen aufgefahrenen Sand oder ſonſt auf Wieſen und in Gärten umher
ſitzen und umherkriechen laſſen Dies iſt ein gefährliches Wagniß da die
bis in den Monat Juni hinein währende Feuchtigkeit der ſich erſt all
mählich erwärmenden Erde ungemein ſchädlich auf den zarten Bau der
Kinder wirken muß Aus den anfänglich gar nicht beachteten Erkältungen
entſtehen allerlei Erkrankungen

Leichenfund Jm Geſträuch nördlich der 12 Bogenbrücke vor dem
Klausthor auf Gimritzer Flur wurde geſtern Nachmittag ein unbekannter
Mann erhängt gefunden Bei ihm vorgefunden würde eine auf den
Namen Arbeiter Karl Eduard Kratſch aus Lindenau Leipzig lautende
Quittungskarte Selbſtmord liegt ohne Zweifel vor die Leiche konnte noch
nicht rekognoszirt werden

Abgefaſßzt Der Bäckergeſelle Otto Müller ſchlich ſich Nachts um
11 Uhr in die Wohnung des Viktualtenhändlers Sander Grünſtraße 27
um daſelbſt einen Gelddiebſtahl auszuführen Der Dieb wurde noch recht
zeitig unter dem Bette entdeckt und zur Haft gebracht

Flüchtig Seit dem 19 Mai iſt der Handlungslehrling Hermann
Berghoff geboren am 12 Auguſt 1877 in Halle nach Unter
ſchlagung von 1250 Mk von hier flüchtig geworden Der Flüchtige iſt
1,60 m groß hat dunkles Haar und ebenſolche Augen und ſchmales
blaſſes Geſicht Seine Kleidung beſteht u A in ſchwarzem Jacket und
grauen Beinkleidern Mit Berghoff zugleich iſt auch der Handlungslehrling
Ernſt Meyer geboren am 18 April 1877 in Halle verſchwunden
Beide Durchgänger werden ſteckbrieflich verfolgt

s Verhängnißzvoller Sturz Beim Abrüſten eines neu erbauten
W auf dem Grundſtücke Landwehrſtraße 24 ſtürzte heute früh
um 7 Uhr der Maurer Jänicke von hier aus noch nicht ermittelter Ur
ſache über 2 Stock hoch herab und erlitt eine ganze Reihe ſchwerer Ver
letzungen ſo namentlich einen Schädelbruch einen Oberſchenkel
bruch einen Knieſcheibenbruch und einen Bruch der linken großen
Zehe Der Verunglückte wurde in die Königliche Klinik eingeliefert

m Unglücklicher Fall Der Privatmann St von hier hatte Anfang
dieſer Woche das Unglück in ſeiner Wohnung zu ſtraucheln und derartig
zu Falle zu kommen daß er einen Oberſchenkelbruch davontrug Er
mußte geſtern in die Königliche Klinik aufgenommen werden

u Durch Meſſerſtiche übel zugerichtet wurde am Montag Abend
der in der Schmiedſtraße 22 wohnhafte Keſſelheizer Hammelmann
Derſelbe wurde auf dem Nachhauſewege nicht weit von ſeiner Wohnung
von mehreren polniſchen Arbeitern durch unpaſſende Redensarten beläſtigt

die er zwar erwiderte aber ruhig ſeinen Weg fortſetzte Kaum war er
noch einige Schritte gegangen als er einen brennenden Schmerz in der
rechten Seite des Oberkörpers verſpürte dem ein warmer Blutſtrom folgte
Als er ſich umdrehte befand er ſich den rohen Burſchen gegenüber die
ihm gefolgt waren und nun mit Meſſern blindlings auf ihn einſtachen
So erhielt der Mann der ſich vergeblich wehrte noch an die 20 Stiche
in den Kopf ſo daß er blutüberſtrömt in ſeiner Wohnung ankam Da
er es unterließ ärztliche Hülfe in Anſpruch zu nehmen hat ſich ſein Zu
ſtand derartig verſchlimmert daß geſtern ſeine Aufnahme in die Königliche
Kliuik erfolgen mußte Den rohen Meſſerhelden iſt man auf der Spur
Hoffentlich erhalten dieſelben einen recht empfindlichen Denkßzettel

s Sturz von der Treppe Geſtern unter Mittag paſſirte auf
dem Grundſtücke Schillerſtraße 33 ein Unfall deſſen Folgen ſich noch nicht
überſehen laſſen Die 12 Jahre alte Tochter des im Hinterhauſe eine
Treppe hoch wohnhaften Hülfsbremſers Lenz paſſirte zur angegebenen
Zeit mit dem ihrer Wartung anvertrauten kaum 7 Monate alten
Schweſterchen auf dem Arme die nach dem Hausflur führende Treppe
wobei ſie plötzlich ſtrauchelte und mit dem Säugling in den Flur hinab
ſtürzte Das Kind wurde mit einer ſchweren Verletzung des Kopfes
Schädelbruch aufgehoben und nach der Königlichen Klinik gebracht Ob

es mit dem Leben davonkommen wird bleibt abzuwarten Der unauf
merkſamen Wärterin des Kindes ſcheint der Sturz Nichts geſchadet
u habene Zum Unglück auf der Saale Die Leiche des Maurer Georg
Andre welcher am Sonntag bei dem Unglück in der Nähe der Cröll
witzer Papierfabrik mit ertrank iſt nunmehr auſgefunden

Vermiſchtes
Wozu man weiße Strümpfe gebrauchen kaun Man erinnert

ſich daß Jameſon in Blakfontaine den weißen Rock eines Kaffernmödchens
als Friedensflagge benutzte Ou Witwillem weißer Wilhelm und Bloukous
Blauſtrumpf bemerken dazu im Expreß in der ihnen eigenen kräftigen

Art Wir meinen doch es könnte jetzt da wir in Jemmiſons Jameſons
Zeit leben gut ſein wenn die Frauenzimmer von jetzt an weiße Strümpfe
trügen denn wenn der Feind vielleicht eiligſt auf ſie losgeht und ihnen
keine Zeit zur Ueberlegung bleibt können ſie ſich auf den Kopf ſtellen
mit den weißbekleideten Beinen wackeln und um Frieden bitten

Das genügt Die Formel unter welcher kürzlich die hohen Be
amten des ſiameſiſchen Hofes dem Kronprinzen des Reiches den
Eid der Treue geleiſtet haben lautete nach dem Oſtaſ Lloyd folgender
maßen Das Blut ſoll aus jeder Ader meines Körpers weichen der
Blitz mich in zwei Theile zerſpalten Krokodile ſollen mich freſſen ich ſoll
verdammt ſein Waſſer in bodenloſen Körben durch die Flammen der
Hölle zu tragen nach meinem Tode ſoll ich in den Körper eines Sklaven
wandern welcher die härteſte Behandlung ſo viele Jahre als Sandkörner
in der Wüſte und Tropfen im Meere ſind zu erdulden hat ich ſoll von
Neuem als blinder ſtummer tauber mit den ekelhafteſten Geſchwüren be
deckter Bettler geboren und ſofort in die Hölle verſtoßen werden wenn ich
je gegen meinen Eid verſtoße

Büchermarkt
Fleiſchbrühe bietet vielen Kranken und Geneſenden eine

hochwilltommene Labung auf dieſen Umſtand weiſt ein wiſſenſchaftliches
Werk erſten Ranges Munk und weil Uffelmanns Ernährung des ge
ſunden und kranken Menſchen 3 Aufl S 106 hin darlegend daß ſich
jener wohlthätige Einfluß aus der die Abſonderung der Verdauungsſäfte

28 Mai Seneanregenden Wirkung erklärt den die warme Fleiſchbrühe ausübt Be
kanntlich kann man ſehr raſch aus kochendem Waſſer und Salz nebſt einer
Meſſerſpitze des echten Liebig s Fleiſch Extrakt eine Taſſe ſehr wohl
ſchmeckender Bouillon bereiten Daher erklärt ſich die ſtetige Zunahmne
des Verbrauchs dieſes ſo vielfach verwendbaren Stoffes der nicht nur
dem Kranken nützt ſondern auch dem Geſunden dadurch daß er ihm ſo
manche Speiſe ſchmackhafter und leichter verdaulich werden läßt vortreff
liche Dienſte leiſtet

Rudolf Falb s Wetterprognoſen und Kalender der
Fritiſchen Tage die für jeden und wer wäre nicht vom Wetter ab
hängig ein unentbehrliches Nachſchlagebuch geworden ſind werden uns
von der Verlagsbuchhandlung Hugo Steinitz in Berlin für die Monate
Juli bis December d J Preis 1 Mk überſandt Das Bütchelchen hat
noch ein praktiſcheres Format erhalten und iſt um vieles Jntereſſante vom
Heransgeber vermehrt worden Ganz bedeutendes und hervorragendes
Intereſſe werden die eigens von Falb für die Berliner Gewerbeausſtellung
und Millenniums Ausſtellung in Budapeſt geſtellten Wetterprognoſen her
vorrufen Dem Büchelchen iſt u a ein Aufſatz über den Wetterſturz am
29 März 1896 und die Mondtheorie beigefügt
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Standesamt Halle
Aufgeboten

21 Mai Der Bahnarbeiter Bruno Pfütze und Minna Mank Acker
ſtraße 4 und Muſchwitz Der Hausbeſitzer Melcher und Emilie
Tittelbach Jacobſtraße 44 und Ohrdruf Der Sekretär beim Gewerbe
ein Karl Ketterer und Martha Lohauſen Mannheim und Gr Wall
traße 1

Eheſchließungen
21 Mai Der Schneider Karl Böttcher und Anna Dilling Gr Wall

ſtraße 16 und Brunnengaſſe 12 Der Werkführer Karl Daßdorf und
Marie Moſch Weißenfels und Sophienſtraße T Der Handarbeiter Paul
Görtz und Marie Menz Weidenplan 26 und Gerberſtraße 12 Der Kauf
mann Auguſt Levi und Agnes Bähr Aachen und Charlottenſtraße 14
Der prakt Arzt Dr med Joſeph Peus und Luiſe Baumgartel Warſtein
und Gr Steinſtraße 17 Der Schuhmacher Guſtav Großmann und
Marie Liebert Gr Wallſtraße 17

Geboren
21 Mai Dem Schuhmacher Auguſt Wollmann ein S Walther Kurt

Liebenauerſtraße 15 Dem prakt Arzt Dr med Georg Köſter ein S Felix
Gerhard Louiſenſtraße 7 Dem Handarbeiter Friedrich Hochbach ein S
Karl Böllbergerweg 62 Dem Tapezierer Franz Hübler ein S Robert
Ernſt Albert Mühlweg 31 Dem Kaufmann Hugo Löber ein S Walther
Hugo Albrechtſtraße 26 Dem Handarbeiter Auguſt Schieke eine T Klara
Hedwig Kl Ulrichſtraße 14 Dem Polizei Sergeant Otto Schmidt ein S

tto Paul Arno Beeſenerſtraße 1

Geſtorben
21 Mai Des Schloſſermeiſter Karl Rennert S Kurt 5 Robert

2 Des Reſtaurateur Paul Plahnert Ehefrau Marie geb
Schade 33 Alter Markt 32 Des Schuhmacher Adolf Harzer T Jda
1 T erſtraße 2 Des Bäckermeiſter Auguſt Bleichert T Margarethe
3 Thorſtraße 20 Der Bäckermeiſter Karl Hoffmann 71 Gr Ulrich
ſtraße 33 Des Handarbeiter Otto Borns T Anna 1 Schlamm 2
Des Maurer Karl Pille T Martha 2 Albrechtſtraße 24 Der Korb
macher Valentin Dilling 51 Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

NeuRuppin 22 Mai Bei der geſtrigen Reichstags
Erſatzwahl erhielten ſoweit bisher bekannt Leſſing Freiſ
3295 v Arnim konſ 2511 Apelt Soz 2114 Schückert
Antiſ 1477 Stimmen Vorausſichtlich wird es zu einer Stich
wahl kommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 22 Mai Die Staatsbürgerztg dementirt die

Meldung daß die hieſigen antiſemitiſchen Kreiſe von der
Polizei aufgefordert ſeien ihre Mitgliederliſten einzureichen
Auf dem Hofe des Grundſtücks Grenadierſtraße 6 ſtürzte geſtern
Abend beim Ausſchachten eines Brunnens der Schacht ein und
begrub 4 Arbeiter Einer derſelben vermochte ſich herauszuarbeiten
ein zweiter wurde durch die Feuerwehr zu Tage gefördert und
erlitt mehrere Verletzungen während die anderen bis zur Stunde
trotz angeſtrengteſter Thätigkeit noch nicht gefunden ſind

Zabern 22 Mai Geſtern fanden hier Ruheſtörungen
in größerem Umfange ſtatt 600 Arbeiter zogen vor das Stadt
haus um die Austheilung von Brodzetteln zu verlangen Als ſolche
nicht hergegeben wurden warfen ſie ſämmtliche Fenſterſcheiben des
Gebäudes ein Der Angriff fand ſein Ende als der Gemeinde
vorſteher verſprach die Forderung der Arbeiter zu befürworten

Amſterdam 22 Mai Aus Batavia wird gemeldet
Die Jnſurgenten richteten einen neuen Angriff gegen die
holländiſchen Truppen wurden jedoch von dieſen zurückgeſchlagen

Rom 22 Mai Jm Publikum wird der Feldzug in
Afrika als definitiv beendet angeſehen Die Armee dürfte in
kürzeſter Friſt zurückberufen werden Zu dem Ende dürften
demnächſt mehrere Dampfer von Neapel nach Afrika abgehen welche

die Truppen zurückholen

Berlin 21 Mai Der Erlaß des Staatsminiſteriums
welcher den Beamten die Unterzeichnung der Petitionen gegen
Regierungsvorlagen unter Androhung unnachſichtlicher Ahndung
verbietet wird der Deutſchen Tageszeitung zufolge zum Gegen
ſtand einer Jnterpellation im Abgeordnetenhauſe gemacht werden

ViehmärkteSohlachtvlehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am 21 Mai 1806

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Soulgeltgewieht

Zum Verkaufe I a II aus aJ qual II qual III Qual ver sstanden 75a d a b l a D on s 3E

14 Rindoer S 14davon 3 Oghsen S S e 2 3 S1 Fürsse S S S S J 1kän s4 Bullen S S l42 Kälber 40 38 SHammel Schafe 7 S156 Schweine davon S z e 156156 Landschweine S 44 S 42 156 SUngarische S S l

Der Geschäftsgang war flott Der Gesammtauftrieb dieser Woche be
trug 88 Rinder davon 7 Ochsen 4 Färsen 22 Kühe 5 Bullen 78 Kälber

Hammel 282 Landschweine zusammen 993 Schlaohtthiere Golt z

voevvovvvSommermoden Die praktiſche und kleidſame Richtung der mo
dernen Toilette wird auch noch dieſem Sommer die Herrſchaft behaupten
Man komponirt Jäckchen und Blouſentaillen gus AtlasSatin Waſcherépe
Creton Monſſeline Leinen Batiſt und Rohſeide nur aus Piqué werden
engliſche Kleider hergeſtellt Die heute veröffentlichte Nr 17 der Wiener
Mode erſcheint als WaſchkleidHeft und bringt über 20 neucomponirte
Toiletten ans dieſen ſaiſongemäßen Stoffen und viele andere Kleidungs
ſtücke und Handarbeiten Dieſem Hefte liegt auch die Wiener Kinder
Mode und ein Schnittmuſterbogen gratis bei Einzelne Hefte à 45 Pfg
gang in allen Buchhandlungen erhältlich Abonnement per QAuartal

Mk 50 Pfg
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Vaehets Umhängen Kragen Stau

Regenmänteln Costumes Blousen Morgenröcken Unterröcken

Knaben und Mädchen Confection

Vnübertroffene Auswahl aller hervorragenden Neuheiten in

bmänteln

Garnirteo

Damenhüte

feine solide Genres

zu sehr niedrigen
Preisen

Malle a
Marktplatz 2 und 3

De Die Preise sind streng fest und anerkannt die villigsten

Fortlaufend grosse Eingäünge sämmtlicher Sommer Neuheiten in

Damen Putz und Weisswaaren

Trauer
Hüte

Wienor

Reisehüte

Pariser

Mocdhkellhüte

Die Auswahl in allen Artikeln ist unerreichter Vielseitigkeit

Geschäftshaus

J LB VI

D Elegante Kleidsame Schnitte und gediegenste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus

Garnirte

Mäcdchenhilte
Entzückende

Neuheiten in allen

Preislagen

Seidendand Spitzen Stickereien Pariser Blumen Schleier Fächer Sonpen und Regengehirne S

Malle a
Marktplatz 2 und 3

eber Nacht
trocknet die Fußboden Farbe

ä Pfund 50 5 allein zu haben

W rdurk Patz

Schuhwaaren

45 Gr Ulrichſtr 45

S J d J dw W w S 328 3 r a t u3 W

S 4 S 4 e W J F 7 5 7 J e n rt v W J e z e g

Geſchäftshaus feiner Herren und Knaben Moden

S EchteA Granakſchmuckſachen

echt gefaßt
in geſchmackvollen neuen

Muſtern
Billigſte Bezugsquelle bei

ſolideſter Bedienung

F R Vittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren

gleiter we
davongekoi

ſich herzog
Verwundu
dem p W
wurde w
daß er ſ
war es ni
der Wage

Klo
dividuu

Schwindle
in Pölscher S
Leanſtaln

verſchwind
fährlichen

einer Erg
Wittwen

7 Na
Vierteljah
ein Maſ
als Maſck
beſucht

der Erbth
kannte un
kommt die

in Ameril
theil d
gern bere

W
Die Bewi
Goſeck iſt
Aus Anl
Turnerſche

bund ar
auch aust

Zet
thümliche
der Mitte
Selbſtmör
Stellung
daß er f
bereits to
hat wahr
wollen
wieder ho
wunden c

Damen Strandsohuhe
J Damen Zugstiefeln

Damen Zeugschuhe e 1,70

von 2,50 an
2,90

Damen Zeugstiefeln 3,00
Damen Sohnür u Zug

gohuhe 6,20Damen Lederhalbsohuhe 2,50
Damen Plüschschuhe

mit Lederfutter 2,00Damen Tederschuhe braun S 50
Damen Zugstlefeln mit

Lackblatt auf Rand 5,50Damen Knopfstiefeln 6 00
Koerren Zugstiefeln 14
Lerren Haldschuhe 8Rerren Schaftstiefeln
Rerren Langetiefeln 9,00Rerren Hausschude 1,00
Segeltuchschuhe 1,60
Sammet Pantoffeln mit ge

ſtickten Seidenblumen 1,00
Pläsech Pantoffeln mit

Turnerscohuhe m Gummi
1,50malen p Leder 1 00

am Platze
und genagelt

nur

w 4332Gr Alxichſtraße 45

Kernſohle 0,90Kord Pantoffeln eBrstlingsschuhe 90,85
Kinder Knopfetiefeln 41,70

Grösstes Weh Lanpwenremng

VYorwiegend Handarbeit genäht

Wien Schuhwaar Bazar

Die Ausstellung in meinen Schaufenstern

bitte zu beachten

Nein Geschäſt ohne Konkurrenz
an Auswahl und Um fang hietet

I für die

Korpulentesten eSowohl wie für die e e
schlankesten Figuren

die feinste fertige Gonfection

m Ghice Facons
9

ſchwarz weißen und gelben
in ſtaubfreier Körnung empfiehlt und den 2

Otto Westphal a

echte u unechte Bijouterien
en gros K en e

Schmeerſtraße 3

AUerztl fenne

Kinderwagen

elegant u ſolid in nur
aparter Ausführung

ſowie

Reiſekörbe u ſkonkurrenzloſe Juswahi

bilaſte Prehe

A B Sohmiat
Gr Steinſtraße 30

Pnfieldk Fahrräder
I liefere z Engrospreiſen Ständiges Lager

l von 250 Maſchinen nur erſtkl Fabrikate
Carl Prüssmann Duisburg

Fahrrad Großhandlung
Generalvertreter

von Opel Naumann etoe
Kinderwagen

nur beſtes Fabrikat
empfiehlt

S in größter Auswahl
S zu konkurrenzlos

billigen Preiſen
C Reinhardt

Kl Brauhausſtr 21

WWahrräderäußerſt ſolid und elegant gebaut auft

man am billigſten bei
Herm Seidel EinbeckDas Parkbag Halle a S

bleibt Sonntag den I Pfingstfeiertag von Mittag ab
Feiertag geschlossen

Parkhad Akt Ges

Bebauu
werden

auf der
Verdin J

zur St

auf de
Verdin

bis zur

auf de
Verdi
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